
Fraktion Offene Grüne Liste (OGL) 

Antrag zum Thema: Erweiterung des Kindergartens Kleinengstingen 
(vom 11.10.2023) 
 

Die Neuschaffung von Kindergartenplätzen ist ein wichtiges Thema für die Gemeinde 
Engstingen und wird Auswirkungen auf viele Jahre haben. 
 
Zwei Bereiche sind hier besonders zu berücksichtigen: 

• Konzepte der Vorschulischen Bildung 

• Fragen der Finanzierung 
 
Vorschulische Bildung 
In Engstingen wird in allen Bildungseinrichtungen gute Arbeit geleistet. Eine Ergänzung durch einen 
Waldkindergarten ist daher keine Aussage, ob dieses Angebot besser oder schlechter ist. Es handelt 
sich einzig und allein um eine sinnvolle Ergänzung der schon bestehenden und gut etablierten 
Angebote. 
Das pädagogische Konzept Wald- und Naturpädagogik ist anerkannt und seine förderlichen 
Auswirkungen werden sowohl von Erzieherinnen und Erziehern als auch durch wissenschaftliche 
Untersuchungen bestätigt. Mit der Schaffung eines Waldkindergartens könnte Engstingen  seine 
Bildungsangebote vielfältiger machen und eine zusätzliche Qualität schaffen. Dies ist im vom 
Gemeinderat vor drei Jahren beschlossenen Entwicklungskonzept „Engstingen 2035“ so auch 
vorgesehen und würde unser Bestreben, Teil des Biosphärengebietes zu werden unterstreichen. 
Wir sind überzeugt davon, dass dieses neue Angebot in der Kinderbetreuung auf reges Interesse bei 
Engstinger Eltern und Kindern, aber auch Erzieherinnen und Erzieher, stoßen würde, so wie dies 
schon in unseren Nachbargemeinden geschehen ist. 
 
Finanzierung 
Die Gemeinde Engstingen steht in den kommenden Jahren vor zahlreichen Großprojekten mit 
ebenso großen finanziellen Anstrengungen.  – nicht zuletzt der absolut notwendige Ausbau der 
Schule 
Das zurzeit favorisierte Angebot der Erweiterung des Kindergartens Kleinengstingen würde Mittel in 
Millionenhöhe binden für ein Angebot, welches mit der Schaffung eines Waldkindergartens  für nur 
einen Bruchteil des finanziellen Aufwandes zu schaffen wäre. Auch die in der Kindergarten-
Bedarfsplanung angesprochenen Angebot der ev. Kirche und der Waldorf Initiative und die 
Möglichkeit der stärkeren Nutzung des Angebots des Tagesmüttervereins müssen von einer 
finanzschwachen Gemeinde angesichts des nunmehr vorliegenden Kostenrahmens ernsthaft geprüft 
werden. Ein stures Weiterverfolgen des bislang präferierten Kindergartenausbaus in Kleinengstingen 
kann verantwortliche Kommunalpolitik nicht ernsthaft befürworten 
 
Wir bitten den Gemeinderat daher dem folgenden Antrag zuzustimmen. 
 
Antrag 

1. Die Planungen zur Erweiterung des Kindergartens Kleinengstingen werden ausgesetzt. 
2. Für eine endgültige Entscheidung sollen in einer ausführlichen pädagogischen Betrachtung 

und Abwägung mit externer Unterstützung und einer Kosten-Nutzen-Analyse die 
Erweiterung des Kindergartenangebots in Engstingen ganz neu und ergebnisoffen geprüft 
werden.  

 
Für die OGL: Rudi Giest-Warsewa und Ulrich Gundert  
Engstingen am 11.10.2023 



Auszug aus dem Sitzungsprotokoll mit dem Abstimmungsergebnis: 
 

 


